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Liebe Leserin,
Lieber Leser,
gerade sind die Olympischen Spiele zu Ende gegangen, 
da geht es bei uns in der Gemeinde schon mit Sport und 
Spiel weiter. Wir freuen uns, am 8. September erstmals das 
Rödinghauser Gemeinde-Sportevent mit Ihnen feiern zu 
dürfen. Boule-Turnier, Sportlerehrung und vieles mehr: 
Damit Sie bestens informiert sind, was Sie an diesem tol-
len Tag erwartet, liegt dieser Ausgabe ein Flyer bei. Ich 
wünsche Ihnen schon an dieser Stelle viel Spaß!

Spaß hatten auch die jungen Teilnehmer des diesjährigen 
CVJM-Zeltlagers wieder einmal. Für einen Tag wurden die 
80 Jungs in Hövel bei Lorup von der Du & Ich-Redaktion 
besucht. Abenteuer, Natur und Gemeinschaft: früher wie 
heute herrscht in den Zeltdörfern eine ganz besondere Atmosphäre. Tauchen Sie doch 
auch einen Moment ein und schlagen Sie mit uns das Zelt auf – und Seite 4.

Mit dem Schwerpunktthema „Zukunft durch Nähe – wirtschaftlich, ökologisch, sozial“ 
stehen am Tag der Regionen die regionalen Erzeuger, Handwerker und Dienstleister mit 
ihren vielfältigen Angeboten im Mittelpunkt. Verpassen Sie nicht die Möglichkeit, sich mit 
besonderem Augenmerk darauf von unseren heimischen Anbietern begeistern zu lassen.

Bei dem Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ dagegen wollen wir in diesem Jahr auch 
die Landeskommission von der Zukunftsfähigkeit unserer Gemeinde überzeugen. Die 
Vorbereitungen dafür laufen auf Hochtouren. Die engagierten Bürgerinnen und Bürger 
aus Westkilver leisten dafür einiges – schauen und lesen Sie selbst!

Eine interessante und vielseitige Lektüre wünscht Ihnen

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer 
Bürgermeister
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Wie nutzen Sie die Kraft der Sonne? Wie 
wird aus erde energie? Wie verwan-
deln sich PelletS in wohlige Wärme? 
Wie schafft ein Blockheizkraftwerk Un-
abhängigkeit? eleKtro-MoBilität? 
ist unser thema. Sie wollen vorberei-
tet sein auf die ZUKUnft der energie-
versorgung? Sie wollen entscheiden, 
ob Sie ihre selbst gewonnene energie  
verbrauchen oder einspeisen? 
nachhaltigKeit ist für Sie nicht nur 
ein trendwort, sondern gelebte Philo-
sophie? Dann sind Sie bei uns richtig. 
Wir geben ihnen die antworten. 
ganZ einfach.
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facebook.com/KW.naturalenergyLike

Offelter Dorfstraße 18–20  |  D-32361 Preußisch Oldendorf 
Fon: +49 5742 70104-0  |  Fax: +49 5742 70104-18 
www.kahre-werner.de  |  info@kahre-werner.de
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Drei rote Herzen strahlen auf dem rosafarbenen 
Briefumschlag – und sofort schlagen donnernd 
rund 100 Plastiktassen auf hölzerne Tische, 
dröhnt es in dem großen Zelt „Liebesbrief, Liebes­
brief “. Zumindest zur Mittagszeit ist wenig Raum 
für Romantik im CVJM­Zeltlager, wer hier von 
der Liebsten lesen will, muss erst einmal das 
 Gelächter der anderen ertragen.

Zu Besuch 
im Zeltlager
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Schnell zugegriffen und den Brief unter 
dem T-Shirt versteckt, dann gehofft, dass 
der eigene Tisch einer ist, der als erster 
ausgelost wird, damit es schnell zum Ab-
spülen, weiter ins Zelt gehen kann. Vorbei 
an der Tischtennisplatte, bei der ein mas-
sives Brett das fragile Netz ersetzt, vorbei 
am Kiosk, in dem die härteste Währung 
immer noch Snickers oder Twix ist. Rein 
ins Dorf vier, weiter ins eigene Zelt, wo 
sich zehn Luftmatratzen auf hölzernen 
Gitterkonstruktionen drängen. Wer je-
mals in einem CVJM-Zeltlager war, der 
erlebt hier ein Déjà-vu der besonderen 
Art. Die Zeit scheint stehen geblieben zu 

sein, nur die Gesichter der 80 Jungs und 
40 Mitarbeiter sind ausgewechselt.

Zu Besuch im CVJM-Zeltlager 2012, in Hö-
vel bei Lorup. Was so viel heißt wie: fahr in 
Richtung Oldenburg, bieg vor Cloppenburg 
ab und dann such. Erst der fünfte Ange-
sprochene hat schon mal was gehört  von 
dem Jugendzeltplatz, der früher mal mili-
tärischen Zwecken diente und da liegt, wo 
ihn Eingeweihte vermuten: im Nichts. Ein 
kleines, sich in die Landschaft duckendes 
Häuschen beherbergt WCs, Küche, Kiosk 
und Besprechungsraum der Mitarbeiter, 
alles andere findet hinter mal warmen, 
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gewürzt, damit das Zeltlager bleibt, was es 
schon immer war: ein 14-tägiger Abenteu-
erspielplatz. 

Jungen, die das erleben wollen, gibt es 
schon allein des demografischen Wandels 
wegen nicht mehr allzu viele. Und bei den 
Mädchen, die ein paar Kilometer entfernt 
ihr eigenes Zeltlager aufgeschlagen haben, 
auch nicht. Dafür drängen sich die, die ger-
ne als Mitarbeiter mitfahren, mithelfen 
wollen. „Da können wir uns vor Angebo-
ten kaum retten“, erzählt Lucas Beinke. Es 
gibt einfach zu viele, denen es hier so gut 
gefiel, dass sie auch nach Erreichen der Al-
tersgrenze auf das Erlebnis Zeltlager nicht  
verzichten wollen.

Einer, der die gerade erreicht hat, ist Joshua 
Steinmann. Der feierte hier in Hövel seinen 
13. Geburtstag, freute sich über das Paket 
von Zuhause, das das ersehnte Diabolo-
Spiel brachte. Jetzt nutzt er jede freie Mi-
nute, um das neongelbe Spielgerät noch 
höher in die Luft zu jagen, noch kunstvoller 
erst mit den dünnen Fäden einzuwickeln 
und dann wieder zu entknoten. Da bleibt 
kaum ein Gedanke für die Daheimgebliebe-
nen. „‘Ne Postkarte nach Hause? Ja, wollte 
ich noch schreiben. Aber das hat ja noch 
Zeit“, erzählt einer der Teilnehmer, der 
schon eine Woche lang das Postkarten-
schreiben vor sich her schiebt. Rote Her-
zen? Wird er ganz sicher nicht drauf malen. 
Auch wenn sie zu Hause wohl nicht von 
120 Jungs und Jugendlichen kommentiert 
werden.  

dann feuchten Zeltwänden statt. „In den 
ersten drei Tagen hat es dann doch etwas 
geregnet“, erzählt Lucas Beinke, Lagerleiter 
und damit derjenige, der dafür sorgte, dass 
sich Mitarbeiter wie Teilnehmer um das Set-
zen von Wäscheleinen kümmerten. Ein paar 
Tage später hängen noch ein paar verwais-
te T-Shirts auf den Leinen, die echten, die 
Lieblings-T-Shirts, sind aber längst wieder 
getrocknet und angezogen. Wo sich früher, 
vor gut 25 Jahren, noch die Massen in den 
einzelnen Dörfern drängelten, ist es heute 
etwas ruhiger geworden. „Wir haben zwei 
Dörfer zusammenlegen müssen. Haben 
jetzt die Zeltdörfer zwei, vier und dreins“, 
so Lucas Beinke, der längst nicht nur Jung-
scharler mit in etwas andere Ferien nimmt. 
Etwas anders deshalb, weil schon morgens 
um 8 Uhr der Weckdienst durch die Dörfer 
zieht, weil danach eine kleine Andacht be-
ginnt, ehe das Frühstück für den Tag stärkt. 
9 bis 13 Jahre alt sind die Teilnehmer, die 
danach in ihr Zelt eilen und aufräumen. Die 
Koffer auf die dafür vorgesehenen Holzpa-
letten, die Gummistiefel in Reih und Glied 
an den Zelteingang. Denn es folgt die Kon-
trolle der Sauberkeit, am Ende des Zeltla-
gers wartet auf den, der am häufigsten den 
Sauberkeitspokal gewonnen hat, eine große 
Eisbombe. „Für den, der als Kind hier dabei 
war, gibt es wohl wenig Neues“, sagt Lucas 
Beinke, lacht und weiß auch, dass es eben 
Dinge gibt, die man besser nicht verändert. 
Die Jungen werden für den Lokus-Schrubb-
Dienst, kurz LSD, eingeteilt, an einem Tag 
findet die Lager-Olympiade, am nächsten 
das Tagesgeländespiel statt. Früher, da gab 
es noch eine Lagerzeitung, heute können 
sich die Eltern daheim auf dem Sofa via 
Facebook über das informieren, was ihr 

Nachwuchs gerade anstellt. Dabei ist das 
nichts Besorgniserregendes. Sicher, das ein 
oder andere Pflaster musste schon geklebt, 
einmal kurz ins Krankenhaus gefahren wer-
den, um festzustellen, dass die Verletzung 
dann doch keine schwere ist. Aber wenn 
80 Kinder durch den Wald rennen, sind 
Schrammen vor allem eins: ganz natürlich. 

Thaisen Schulte ist einer von denen, die 
abends müde in den Schlafsack rein- und 
morgens ebenso müde wieder rauskriechen. 
Zum ersten Mal nimmt der 11-jährige Rö-
dinghauser an einem solchen CVJM-Zelt-
lager teil, auf die Frage, was denn hier be-
sonders cool sei, gibt er eine ausweichende 
Antwort: „Eigentlich ist hier alles cool.“ Das 
Lesen in der Mittagspause, das Kartenspiel, 
Fußball natürlich, die nächtliche Wande-
rung durch den Wald nicht zu vergessen. 
Jannik Müller sitzt neben ihm, in der Hand 
vier Twix, sicher ist sicher, es soll ja heute 
das stattfinden, was schon Generationen 
vor ihm aufgeregt sein ließ. Droping nennt 
sich das Spiel, bei dem es mit dem Bulli und 
verbundenen Augen noch weiter rein in die 
Landschaft geht. Und es dann gilt, den Weg 
zurück ins Lager zu finden. Auch das alles 
maximal abgesichert aber eben dennoch 
mit der notwendigen Portion Abenteuer 
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Das erste Spiel der Saison ist immer ein 
spannendes Ereignis. Wenn dann aber 
noch eine hitzewelle hereinbricht, „dann 
kann man vorab nun wirklich keine Prog-
nose abgeben“, so Dietrich Rutenkröger. 
Dessen erste Mannschaft des TuS Bruch-
mühlen war sich schnell mit der SpVg 
hiddenhausen einig, dass trotz der hit-
ze, dann aber mit mehreren Trinkpausen 
gespielt werden solle. 

Dass dann am Ende ganze sieben Tore fallen 
sollten, war gerade wegen dieser klimati-
schen Bedingungen nicht zu erwarten. 

„Grundsätzlich weiß man ja nie, wo genau 
man steht, wenn dann aber noch so ein 
Wetter dazu kommt, kann alles passieren“, 
unterstrich Dietrich Rutenkröger vor der 
Partie, in der seine Mannschaft zweimal in 
Rückstand geriet – und am Ende doch mit 
5:2 gewann. Ausschlaggebend dafür war 
auch Neuzugang Manuel Hausmann. Der 
stieß aus Riemsloh in diesem Sommer zum 
TuS und zeigte gleich mit drei Treffern und 

vielen sehenswerten Aktionen seine Klasse, 
„die ich vorher nicht so recht einschätzen 
konnte, weil die Vergleichbarkeit zwischen 
unseren und den niedersächsischen Ligen 
dann doch nicht so einfach ist“. Rutenkrö-
ger, der vor Spielbeginn nicht angespannt 
war, sondern sich freute, „dass es endlich 
losgeht“, kann so  von einem mehr als ge-
lungenen Start sprechen. „Wenn du das 
erste Spiel verhaust, dann muss du umso 
härter arbeiten. Jetzt können wir uns nicht 
ausruhen, wissen aber doch, dass wir gut 
aufgestellt sind“, so der TuS-Coach. Wofür 

diese Einstellung am Ende reichen wird, 
lässt er aber dennoch offen. „Wir wollen am 
Ende unter die ersten Zehn kommen“, so 
eine nicht sehr konkrete Aussage zu der 
eigenen Erwartung in der Kreisliga A. Zu 
ausgewogen sei die Liga, zu groß das Risiko, 
dass das Verletzungspech zuschlägt. Dabei 
ist die erste Herrenmannschaft des TuS 
Bruchmühlen eigentlich gut gerüstet. „Wir 
haben einen breit aufgestellten Kader – in 
der ersten wie in der zweiten Mannschaft. 
Da müsste schon viel passieren, dass wir in 
Personalnot geraten“, so Rutenkröger, der 
derzeit allein auf Jan Klußmann verlet-
zungsbedingt verzichten muss. Erst in der 
ersten Septemberwoche kann Klußmann 
nach einem Muskelfaserriss wieder das 
Training aufnehmen.  

Sieger in der Hitzeschlacht
TuS Bruchmühlen feiert gelungene Heimpremiere

Alten- und Krankenpflege
Hauswirtschaftliche Versorgung
Med. Versorgung in Absprache mit Ihrem 
Hausarzt (Medikamente)
Wir vermitteln Ihnen z. B. med. Fußpflege, 
Essen auf Rädern und Hausnotruf







Rödinghauser Str. 183 · Bünde

Ihr Pflegeteam

Rufen Sie uns an:
0 52 23 | 65 41 00
Rund um die Uhr! 
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Verkauf von Holzpellets 

Telefon:  
05223 / 4006 
 

Anschrift: 

Lange Str. 72-76 
32257 Bünde 
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Mit Buchenholz gebacken
Vier Jahre Backhaus im Kurpark

Auf die Frage, wie viele Brote in dem 
Steinofen im Backhaus in den letzten vier 
Jahren gebacken wurden, bekommt man 
von Arno Eilers nur ein ratloses Seufzen 
zu hören. Schließlich wären es unzählige 
Brotlaibe gewesen, beinahe unfassbare 
Mengen an Teig, die die kräftigen Rühr-
maschinen durchgeknetet haben. und be-
stimmt waren es auch einige Kubikmeter 
Buchenholz, die es brauchte, um den Ofen 
zu befeuern.

Seit vier Jahren prägt das Backhaus nun 
das Erscheinungsbild des schönen Kurparks 
und bereichert auch das Geschehen in der 
Gemeinde. Wenn nämlich etwas ansteht, 
beispielsweise ein Fest im Kurpark, ein be-
sonderer Tag in der Gemeinde, der Besuch 
einer Schulklasse oder auch einer Wander-
gruppe, dann kommt der Bäcker Arno Eilers 
zum Einsatz. Dann wird bereits einen Tag 
zuvor der Ofen zweimal befeuert und am Tag 
darauf noch ein drittes Mal. Und erst dann 
kann es losgehen. Und zwar mit dem guten 
alten Handwerk der Backkunst. Gelernt hat 
Eilers sein Handwerk in den Fünfzigerjahren, 
damals mit ähnlichen Öfen. „Trotzdem hat 

es schon so zwei Jahre gedauert, bis wir uns 
aufeinander eingestellt haben – der Ofen im 
Backhaus und ich“, erzählt der geschäftige 
68-Jährige lachend. Und auch Margret Mel-
chior von den Landfrauen erinnert sich: „Wir 
haben hier viel, sehr viel experimentiert, bis 
wir die Eigenarten des Ofens herausgefun-
den hatten“, erzählt sie, „schließlich gibt es 
hier nicht einfach einen Schalter, mit dem 
man die Temperatur regeln kann.“  

Die Landfrauen sind auch diejenigen, denen 
die Rödinghauser das Backhaus zu verdan-
ken haben. Sie hatten die Idee und konnten 
diese schließlich im Rahmen des Dorfmar-

ketings umsetzen. Was viele nicht wissen:  
„Mindestens genauso viele Jahre, wie es das 
Backhaus nun gibt, wurden in die Planung, 
Vorbereitung und Umsetzung investiert“, er-
zählt Margret Melchior. Sponsoren mussten 
gefunden werden. Und vor allem musste in 
Eigenleistung der Landfrauen, ihrer Männer 
und vieler Helfer renoviert und gebaut wer-
den. „Es hat sich gelohnt“, ist das Resümee 
der Landfrauen. 

Am Tag der Regionen (siehe Seite 13) können 
Sie sich von den vereinten Backkünsten der 
Landfrauen und Bäcker Arno Eilers  wieder 
verwöhnen lassen.  

Fenster - Türen - Innenausbau
Maßanfertigungen nach Ihren Wünschen.

Tel.: 05226 2100 | Fax: 5363
Schäferweg 48
32289 Rödinghausen
info@wobker.de
www.wobker.de Bau- und Möbeltischlerei

Im Trauerfall gut beraten
Fachgeprüfter Bestatter
Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Tag und Nacht erreichbar:
Tel.: 05226 2100
Rödinghausen | Holsen | Ahle Bestattungen

NUR

SO SCHÖN
KANN ANDERS SEIN.

Der neue Kia Soul

• 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*
• 6 Airbags
• Berganfahrhilfe
• Kia CD-Radio und

USB+AUX-Anschluss
• Klimaanlage u. v. m.

€ 15.900,-

Kraftstoffverbrauch in l / 100 km: kombiniert 7,2–5,2; innerorts 9,3–
6,2; außerorts 6,0–4,6. CO2-Emission: kombiniert 167–137 g / km.
Nach Messverfahren RL 1999 / 100 / EG. Abbildung zeigt
Sonderausstattung.

Erleben Sie den neuen Kia Soul bei einer Probefahrt.

SCHLATTMANN
Melle Buersche Str. 16  •  05422 / 94100

  www.schlattmann.eu 

 * Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten
erfahren Sie bei uns.

Karin Menke und Birgit Selent | Telefon: 05746 / 890 440
Bünder Str. 55, 32289 Rödinghausen   www.daheimgepflegt.de

Daheim 

in guten Händen

Ambulante Pflege, Beratung, 
Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros
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Wir in der Region
Tag der Regionen findet am 23. September statt

Seit 1999 gibt es den Tag der Regionen 
nun schon in Nordrhein-Westfalen und 
Bayern. Seit 2002 agieren die Akteure 
bundesweit, um die jeweiligen Regionen 
hervorzuheben. Rödinghausen war von 
Anfang an dabei und zählt sogar schon 
zwei Ministerbesuche. Dieses Jahr ist es 
am Sonntag, den 23. September wieder so 
weit, wenn sich die Aussteller unter dem 
Motto „Zukunft durch Nähe - wirtschaft-
lich, ökologisch, sozial“ präsentieren.

Regionale Produzenten, Handwerker und 
Dienstleister, Kirche, soziale Einrichtungen 
und auch Kulinarisches, kurz: Wir präsen-
tieren unsere lebendige Regionalkultur. Ent-
lang der neuen „Alten Dorfstraße“ reihen 
sich die Aussteller zu einer Marktgasse auf. 
Zudem fährt wie gehabt ein Shuttle-Service 
interessierte Besucher zu den Außenstellen. 
Auf dem Vorplatz des Bürgerzentrums wird 
es außerdem tolle Darbietungen geben.  

B A D M Ö B E L

MEIER-HUNTING

MEIER-HUNTING

BERND MEIER-HUNTING e.K. 

Holser Straße 2 
32289 Rödinghausen

Telefon 05226 / 185257
Telefax 05226 / 7009866
Mobil 0175 / 5218744

info@bmh-badmoebel.de
www.bmh-badmoebel.de

 individuelle Badmöbel  Unterschränke für Markenwaschtische 
 Spiegel & Spiegelschränke  Duschabtrennungen

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH IN UNSERER AUSSTELLUNG. 
ÖFFNUNGSZEITEN: MI + FR 1500-1900 UHR, SA 930- 1300 UHR

Anzeige_85 x 54 mm mit Öffnungszeiten RZ.indd   1 7/12/2012   10:51:21 PM

Mo. bis Sa. 11.30–14 Uhr, 17–21 Uhr
Sonntag 17–21 Uhr

L I E FERKOSTEN PAUSCHAL :  1,50 €

GRILLRESTAURANT UND PARTYSERVICE

LIEFERSERVICE
mit Gelis Schnitzelflitzer

05746 – 419 99 45

Inhaberin: Angelika Müller
Bahnhofstraße 12, 32289 Rödinghausen

Bei Geli‘s an der Bahnhofstraße 
und an unserem Stand  
 Bratwurst 1,50 €
 Chicken Crossies 2,50 €
 Pommes 1,00 €

UNSERE ANGEBOTE

ZUM TAG 
DER REGIONEN
23. 09. 2012

Maren's Haarstudio 

Terminvereinbarung erwünscht:

Wir suchen einen Friseur oder eine 
Friseurin zur Verstärkung unseres 
Teams als Aushilfe oder in Teilzeit.

Bei uns wird Haarscharf geschnitten!

Inh. Maren Kiekhöfel
Friseurmeisterin
Bünder Str. 63
32289 Rödinghausen
Tel.: 05746 938550
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Der Tag der Regionen im Überblick:
23. September 2012, von 11 bis 18 Uhr 
9.30 Uhr Familiengottesdienst

Auf dem Vorplatz des  
Bürgerzentrums: 
11.00 uhr  
Offizielle Eröffnung durch Bürgermeis-
ter Ernst-Wilhelm Vortmeyer und Sieg-
fried Lux, erster Vorsitzender der WAGE 
Rödinghausen 
 
11.00 und 16.00 uhr  
Showtanzgruppe vom 
Heimatverein Rödinghausen 
 
11.30 uhr 
Gemischter Chor Zufriedenheit

14.00 uhr 
Nordic-Walking-Gruppe Rödinghausen

15.00 uhr 
Mundharmonikagruppe Rödinghausen

Alte Pfade neu entdeckt! 
Spannende Dorfführung  
mit Ernst-August Meyer 
(Verkehrsverein Rödinghausen), 
Treffpunkt Sundermeiers Garten, 
Ecke Kapellenstraße/Alte Dorfstraße 
um 14.00 und 16.00 Uhr. 
Es gibt kleine Überraschungen  
für alle Teilnehmer.

Shuttle-Service 
zu den Außenstellen 
Ab Haltestelle Ecke Alte Dorfstraße/ 
Buersche Straße, 
Abfahrt stündlich: 11.30, 12.30, 13.30, 
14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr.

Detaillierte Auskunft über das 
komplette Programm gibt der Flyer, 
der an vielen öffentlichen Stellen 
erhältlich ist.

auf das gesamte 

Sortiment

vom 23.–30.9.

10%

Damen und Herrenmode
Vereinskleidung
Gardinen
Stickereien

Auch Hausbesuche

Stephan Hoffmann
Alte Dorfstraße 88

32289 Rödinghausen

05746/920136
05746/920137

Massatelier-Hoffmann.de
stephan.hoffmann@teleos-web.de

Gastronomie · Catering · Mittagstisch-Service

Kilverstraße 174 · 32289 Rödinghausen-Bruchmühlen
Tel. 0 52 26 / 98 96 33 · partyservice@metz-catering.de · www.metz-catering.de

Gastronomie · Catering · Mittagstisch-ServiceGastronomie · Catering · Mittagstisch-Service

Kilverstraße 174 · 32289 Rödinghause

Leben heißt genießen!

Wir bringen Sie weiter... 
...professionell und preiswert

NLP - Neuro-Linguistisches Programmieren
Webdesign und Webprogrammierung

C++ und Java - Programmierung
Business Englisch

Sprachen für den Beruf
Maßgeschneiderte Angebote

VHS im Kreis Herford
Münsterkirchplatz 1
32052 Herford
Fon: 05221/5905-0
Fax: 05221/5905-36

www.vhsimkreisherford.de
www.facebook.com/vhsimkreisherford

vhs
im
Kreis
Herford

www.vhsimkreisherford.de info@vhsimkreisherford.de
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Los Amigos!
Die Fangemeinschaft des SV Rödinghausen

Trompetentöne, Trommelschläge und Triangelklänge füllen das 
Häcker Wiehenstadion. Und da, im Block C, steht eine Gruppe von 
Leuten mit Sombreros auf dem Kopf und in Ponchos gehüllt. 
Nein, das sind nicht die spanischsprechen-
den Fans, die den FC Valencia anfeuern. 
Diese lustigen Genossen sind seit gut ei-
nem Jahr bei jedem Heimspiel des SV Rö-
dinghausen anzutreffen. Es sind die SVR 
Amigos – die offizielle Fangemeinschaft. 
Denn zu einem erfolgreichen Verein 
gehört auch ein richtiger Fanclub, 
einer, der heraussticht aus der 
Masse der Zuschauer. Das ha-
ben sich auch die Gründer des 
Fanclubs SVR Amigos gedacht. 
Und damit sie auf der Tribü-
ne auch auffallen, musste ein 
besonderes Outfit her. Die Idee 
der mexikanischen Verkleidung kam dann 
eher zufällig. „Als wir uns das erste Mal als 
Gruppe zu erkennen geben wollten, war 
gerade die Werbekampagne mit dem Mot-
to Los Wochos in den Medien“, erzählt der 
32-jährige Dennis Weidenbrück, „so kamen 
wir auf Sombreros und Ponchos.“ Der Name 

Amigos wurde dann erst später ergänzt. „Wir 
sind in Rödinghausen ja dafür bekannt, dass 
wir Dinge anders machen“, erzählt Wei-
denbrück überzeugt. Und auch sonst sind 

die SVR Amigos anders als andere 
Fangemeinden. „Wir sind kein 

eingetragener Verein, es gibt 
also auch keinerlei Verpflich-
tungen für die Mitglieder“, 

führt Weidenbrück fort, „wer 
Lust und Interesse hat, kann bei 

uns mitmachen.“ Und mitmachen 
bedeutet einfach Spaß haben, 

sich verkleiden, die Siege feiern 
und wenn möglich auch zu Auswärtsspielen 
fahren. Die Kosten, die bei den Aktivitäten 
entstehen, werden ausschließlich von Spen-
den finanziert, einen Mitgliedsbeitrag gibt 
es nicht. Dafür aber eine „original Mexico-
Spardose“, wie Weidenbrück die Club-Kasse 
bezeichnet, die in der Beckmann’s Sports-
lounge bereitsteht.

Rund 20 Anhänger hat die lustige Gruppe in-
zwischen schon. Der jüngste Amigo ist acht, 
der älteste 80 Jahre alt. „Nur die Frauen 
sind noch etwas schwach vertreten“, erzählt 
die 35-jährige Sandra Scholz, die eigentlich 
Bünderin ist, sich aber von dem Fußballfie-
ber am Wiehen hat anstecken lassen. „Wir 
bemühen uns, die anderen Mannschaften 
des SVR ebenfalls zu unterstützen – nicht 
nur die erste“, erzählt Sandra Scholz stolz.

Wer neugierig geworden ist, mittrommeln 
und anfeuern möchte, ist bei den SVR Ami-
gos immer herzlich willkommen.  

Ansprechpartner:

Dennis Weidenbrück 
Telefon: 0152 15221079  
E-Mail: svr-amigos@arcor.de

Amigos – die offizielle Fangemeinschaft. 
Denn zu einem erfolgreichen Verein 
gehört auch ein richtiger Fanclub, 
einer, der heraussticht aus der 

Fangemeinden. „Wir sind kein 

Lust und Interesse hat, kann bei 
uns mitmachen.“ Und mitmachen 
bedeutet einfach Spaß haben, 

sich verkleiden, die Siege feiern 

R. Hellmann Fleischwarenfabrik GmbH & Co. KG 
Hellmannstraße 1 | 32257 Bünde | www.hellmann-salami.de
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                           Die schmeckt  mir ...

R. Hellmann Fleischwarenfabrik GmbH & Co. KG 
Hellmannstraße 1 | 32257 Bünde | www.hellmann-salami.de

Wenn´s um die Wurst geht –
zum Schulstart wünschen wir Euch tolle Lehrer,

beste Noten und zur Stärkung leckere Pausenbrote!
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Konfektionierte�Möbelteile�GmbH

Partner�der�Möbelindustrie

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung

Maurerarbeiten,  
                                                        

Bad, Sauna, 
Fliesen,

                                             
Gartengestaltung            

                           
Tel: 0173.8759098 

Ihr Versicherungsschutz in professionellen
Händen. Direkt vor Ort. Die Provinzial – zuverlässig
wie ein Schutzengel.

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Kevin Lucius
Alte Dorfstraße 19, 32289 Rödinghausen
Tel. 0 57 46 / 3 52
lucius@provinzial.de 

95x65_4c_Lucius_mFoto_PH:a  08.11.2010  16:04 Uhr  Seite 1

Tennishalle WiehenPark
Rödinghausen

15. SEPTEMBER 2012
Bier & Brezeln

Live-MusikLive-MusikLive-MusikBayerische Schmankerln

-  F a s s - A n s t i c h  d u r c h  d e n  B ü r g e r m e i s t e r  -

Eintritt 10,- € | Einlass 19 Uhr  | Beginn 20 Uhr  | www.wiehen-park.de

1. Rödinghauser
OKTOBERFEST

Für Stimmung sorgen

Die Lichtensteiner

Jetzt Karten
kaufen

anz_wiehenpark.indd   20 08.06.12   10:32
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Samstag, 01.09.2012

SommerLeseclub-Abschluss mit 
Zertifikatsausgabe und Aktionen  
rund um das Buch
Gemeindebücherei Rödinghausen im 
Schulzentrum, An der Stertwelle 34 – 38, 
15.00 Uhr, Gemeinde Rödinghausen

Strickkurs: „Bunte Fädchen  
für kreative Kids“
Leitung: Renate Vogelsang, Strickmeisterin, 
Herford, Hof Ostlinning/Buschmann, 
Ostkilver, 10.00 Uhr, Landfrauen 
Rödinghausen

Konzert von Sebastian Wurth
Vorgruppe Next One
Gesamtschule Rödinghausen,  
An der Stertwelle 34 – 38
Einlass 16.30 Uhr; Beginn: 18:00 Uhr
Tickets unter: 05746/948-160

Sonntag, 02.09.2012

Kulturfrühstück, Konzert des 
Kinderchores Bielefeld-Altenhagen
Haus des Gastes, 11.00 Uhr,  
Gemeinde Rödinghausen

Gottesdienst mit 
Konfirmandenbegrüßung
Michael-Kirche, 10.00 Uhr,  
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Montag, 03.09.2012

Tagesfahrt „Floriade“ in Venlo
Abfahrt: Haus des Gastes, 8.00 Uhr, 
Landfrauen Rödinghausen

Dienstag, 04.09.2012

Plattdeutscher Gesprächskreis  
Leitung: Magdalena Obrock, Haus des 
Gastes, 19.00 Uhr, VHS Herford

Klönabend: Neues aus der Imkerei 
Gasthof „Zum Nonnenstein“, 19.30 Uhr, 
Imkerverein Bieren

Mittwoch, 05.09.2012

herbst-Ausflug nach Bad Salzuflen 
Treffpunkt: Haltestelle Heidestraße/
Knickweg um 13.30 Uhr, Senioren-Club 
Bruchmühlen-Ostkilver

Wie verbindet sich die Diakonie mit 
der Ev. Frauenhilfe? Wir feiern ein 
Fest rund um den Apfel
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
15.00 – 17.00 Uhr, Frauenhilfe Rödinghausen

Donnerstag, 06.09.2012

Vortrag: Arzneimittel im Alter
Sportlerheim Ostkilver, 20.00 Uhr, Verein d.  
Blumen- und Gartenfreunde Ost-Westkilver

Donnerstag, 06.09.2012

Frauenfrühstück
Kirchcafé Westkilver, 9.00 Uhr,  
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Silberne Konfirmation
Michael-Kirche, 10.00 Uhr,  
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Info-Abend
Haus des Gastes, 19.30 Uhr, BUND und 
NABU Ortsgruppe Rödinghausen

Freitag, 07.09.2012

Back-Kurs:  
„Das Geheimnis um den hefeteig“
Leitung: Barbara Bäunker, Ernährungsbe-
raterin, Lehrküche Gesamtschule Röding - 
hausen, 17.00 Uhr, Landfrauen Rödinghausen

Monatsversammlung
RK-Heim, 19.00 Uhr, Reservisten-
Kameradschaft Rödinghausen

Samstag, 08.09.2012

1. Rödinghauser Gemeinde-Sportevent 
im häcker Wiehenstadion  
(siehe beiliegenden Flyer)
ab 13.00 Uhr Rahmenprogramm  
für die ganze Familie

 Boule-Turnier der Mannschaften
 Kinderschminken
 Hüpfburg
 Glücksrad
 Riesenrutsche
 Flugshow MSC Bussard
 Nordic-Walking:  

Start 15.00 Uhr, Häcker Wiehenstadion

ab 18.30 Uhr Sieger- und 
Sportlerehrungen mit Rahmenprogramm
 Sieger Boule-Turnier
 erfolgreiche Rödinghauser Sportler
 Sportlerin, Sportler und Mannschaft des 

Jahres

ab 20.30 Uhr Sportparty
mit der Liveband SisterAct
um 22.30 Uhr großes Feuerwerk

Samstag, 08.09.2012

FrauenFrühstücksTreffen 
Gemeinderäume der SELK-Johannesge-
meinde, An der Kirche 4, 10.00 – 12.00 Uhr,  
Gemeinderäume der SELK-Johannesgemeinde

Samstag, 08.09.2012

Ausflug Olderdisser Tierpark Bielefeld  
12.15 – 18.00 Uhr, SoVD,  
Ortsverband Schwenningdorf/Bieren

Samstag, 08.09.2012
und Sonntag, 09.09.2012

Ortsschau
Hof Meyer-Halbe, RGZV Schwenningdorf

Sonntag, 09.09.2012

Fahrt zur Galopprennbahn, hannover  
Leitung: Karl Dieter Ellerbracke, 
Treffpunkt: Haus des Gastes, 10.00 Uhr, 
Landfrauen Rödinghausen

 Montag, 10.09.2012
bis Sonntag, 11.11.2012

Kunstausstellung der  
Gesamtschule Rödinghausen – 
„Von Mensch zu Mensch“
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten, 
Gemeinde Rödinghausen

Mittwoch, 12.09.2012

Plattdeutscher Gesprächskreis  
Leitung: Magdalena Obrock, Haus des 
Gastes, 19.00 Uhr, VHS Herford

Frauenhilfe
Gossner-Haus, 15.30 Uhr,  
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Vortrag: „Krebserkrankungen bei 
Frauen, ihre Ängste und Behandlungen“
Referent: Dr. Richard Wojat, Mathilden-
hospital, Herford, Gaststätte Schnitker, 
Ostkilver, 19.30 Uhr, Landfrauen 
Rödinghausen

Donnerstag, 13.09.2012

Plattdeutscher Gesprächskreis  
„Gott und die Welt“ 
Leitung: Herbert Möller, Gemeindehaus 
Bieren, 9.30 Uhr, Plattdeutscher 
Gesprächskreis

Tanken können 
Sie Überall - sprit

sparen Mit uns.

Wechseln Sie jetzt zu spritsparenden Sommerreifen. Bei uns gibt 
es eine große Auswahl an Markenreifen zu attraktiven Preisen.

EFR+12-342_Anzeigen_95x88mm:EFR+11-296_TZ_Anzeigen_95x88mm  01.03.12

REIFEN BRESSER GmbH & Co. KG
Elsemühlenweg 116–118
32257 Bünde
Tel. 0 52 23 / 80 22
www.reifen-bresser.de

... ein gutes Gefühl.

Wir freuen uns auf Sie.

Samstag, den 22. September 2012 
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Für Ihr leibliches Wohl und 
Oktoberfeststimmung ist, 
an unseren Standorten in Bünde, 
Lemgo, Lübbecke, Minden und 
Stadthagen, natürlich gesorgt.

Wasserbreite 88-94  |  32257 Bünde  |  Tel.: 05223 9262-0  |  www.becker-tiemann.de

AutohausAutohaus
Becker-TiemannBecker-Tiemann

Freude am FahrenFreude am Fahren

Premiere des neuen BMW 3er Touring 
und des neuen BMW 1er 3-Türer.

Wir freuen uns auf Sie.

GmbH & Co. KG

Kai Dedering
Garten- & Landschaftsbau

Hambachweg 28
32289 Rödinghausen
Tel: 0157 76560948
E-mail: kai.dedering@yahoo.de

Gartengestaltung

Pflaster- u. Naturstein 
arbeiten aller Art

Teichbau

Hilfe bei Eigenleistung

Rasenmähen ist jetzt easy
Einfach starten und los.
Kompliziert war gestern.

Take it easy!

Werner Busse
Rasenmäher – Gartengeräte

Heidestraße 74, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 5516

Wir beraten Sie gerne.

449,– ̂
Unverbindliche Preisempfehlung

der Honda Deutschland GmbH

z.B. Honda
Rasenmäher
HRG 415C PD

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen

Ganz groß im Energiesparen

Der Gas-Brennwert-Wandheizkessel 
Logamax plus GB162
Dieser neue Gas-Brennwert-Wandheiz-
kessel brennt auf Effizienz  – geräuscharm
und mit hochmoderner Technik. Für eine
hohe Energieausnutzung mit  Norm -
nutzungs graden von bis zu 110,5 % sorgt
nicht nur die Hocheffizienzpumpe, sondern
auch der Hochleistungs-Wärme  tauscher
mit einzigartiger ALU plus Techno logie,
die eine lange Lebensdauer und einen
niedrigen Serviceaufwand garantiert.

Wärme ist unser Element

Schinkestraße 76+91 
32257 Bünde (Holsen)

Telefon (05223) 69 91 61 
Mobil    (01 52) 04 96 68 52

margitta
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Freitag, 14.09.2012

Blutspende 
Haus des Gastes, 16.00 – 20.00 Uhr, DRK

Samstag, 15.09.2012

Sommernachtskino: „Das Konzert“ 
Haus des Gastes, 19.30 Uhr,  
Landfrauen Rödinghausen

Oktoberfest 
WiehenPark Rödinghausen, Werbe- und 
Aktionsgemeinschaft Rödinghausen e. V.

Gruppenabend:
„Verdient ein Alkoholiker hilfe?“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr, 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Samstag, 15.09.2012
und Sonntag, 16.09.2012

honigfachkundelehrgang 
Anmeldunge erforderlich,  
Haus des Gastes, 9.00 – 17.00 Uhr, 
Imkerverein Bieren

Sonntag, 16.09.2012

Silberne Konfirmation 
Michael Kirche, 10.00 Uhr,  
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Montag, 17.09.2012

Vortrag: „Facebook sicher anwenden“ 
Gesamtschule Rödinghausen, 19.30 Uhr, 
Referentin: Nicole Gieselmann, Herford, 
Landfrauen Rödinghausen

Mittwoch, 19.09.2012

Plattdeutscher Gesprächskreis  
Leitung: Magdalena Obrock, Haus des 
Gastes, 19.00 Uhr, VHS Herford

Fahrt zum Jahresfest der  
Ev. Frauenhilfe nach herford  
Frauenhilfe Rödinghausen

Freitag, 21.09.2012

Seniorennachmittag  
Haus des Gastes, 15.00 Uhr,  
Senioren-Club-Nord

Samstag, 22.09.2012

„Fahrt ins Blaue“  
Abfahrt: RK-Heim, 8.00 Uhr,  
Reservisten-Kameradschaft Rödinghausen

Sonntag, 23.09.2012

„Nun hat die liebe Seele Ruh“  
Kirche Bieren, 11.00 Uhr, 
Kirchengemeinde Rödinghausen

Tag der Regionen  
11.00 – 18.00 Uhr, Nähere Informationen 
finden Sie in dieser Ausgabe auf Seite 13

Dienstag, 25.09.2012

Monatsversammlung 
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr, 
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

Mittwoch, 26.09.2012

Vortrag: „Sierra Leone“ 
Leitung: Andreas Koch,  
Haus des Gastes, 19.30 Uhr

Mittwoch, 26.09.2012

Plattdeutscher Gesprächskreis 
Leitung: Magdalena Obrock, Haus des 
Gastes, 19.00 Uhr, VHS Herford

Donnerstag, 27.09.2012

Gemeindenachmittag für Senioren,
Thema: Verhältnis zwischen evange li-
scher und römisch-katholischer Kirche 
Gemeinderäume der SELK-Johannes ge-
meinde, An der Kirche 4, 15.00 – 17.00 Uhr,  
Johannesgemeinde

Freitag, 28.09.2012

Literaturisch:  
6 Abende: „Einmal um die halbe Welt“ 
Leitung: Ursula Machtemes-Titgemeyer,  
Osnabrück, Hof Steinmeier, Schwenning-
dorf, 18.00 Uhr, weitere Termine: 02.11., 
14.12., 01.02., 01.03., 05.04., Landfrauen 
Rödinghausen

Freitag, 28.09.2012

Gruppenabend: „Wer hat Schuld am 
Rückfall eines Alkoholikers?“ 
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr, 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 

Samstag, 29.09.2012

Second-hand-Börse    
Gesamtschule Rödinghausen,  
11.00 – 14.00 Uhr, Gemeinde 
Rödinghausen und
Jugendamt Kreis Herford

Schmuck aus Naturmaterialien 
herstellen für Kids von 5–10 Jahren    
Leitung: Kristina Holtmeyer, Ute 
Ruschhaupt, Haus des Gastes, 14.00 Uhr, 
Landfrauen Rödinghausen

Sonntag, 30.09.2012

Kom’ma herr Gottesdienst 
Westkilver, 19.00 Uhr, CVJM Region 

Änderungen vorbehalten.

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

 Martina Nickel
 § Rechtsanwältin §

 Westerbergstraße 7, 32289 Rödinghausen
 Tel.: 05746 / 920 501
 Fax: 05746 / 920 502
 E-Mail: rechtsanwaeltin.nickel@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Ehe- u. Familienrecht, 
Mietrecht, Straßenverkehrsrecht, 
Vertragsrecht CONCORDIA.

EIN gutER gRuND.

Mit uns geht Ihnen
       im Schadenfall nicht
   die Luft aus.

geschäftsstelle Joerg Eilert
Mühlenstr. 61a · 49324 Melle 
Telefon 0 54 22/4 44 55

g

Telefon 

Second-Hand-Börse
Rödinghausen 2012

Samstag, den 29. September 2012  
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Gesamtschule Rödinghausen 

mit Kinderbetreuung und 
Öffnung der Schulcafeteria

Veranstalter: Gemeinde Rödinghausen 
(Second-Hand-Börse), Gesamtschule  

Rödinghausen (Cafeteria), Jugendamt Kreis
Herford (Kinderbetreuung)

DANIELS MUSICBOX
Der richtige DJ für Ihre Veranstaltung
DANIELS MUSICBOX
Der richtige DJ für Ihre Veranstaltung

Daniel Nüssing
Dürerstr. 36 | 32257 Bünde

Tel.: 0176 21505977
daniels-musicbox@web.de

Daniel Nüssing
Dürerstr. 36 | 32257 Bünde

Angebot:

Bei Buchung bis zum 31.12.2012 für 

eine Feier bis ca. 150 Personen mache 

ich einen Festpreis von 350€

Ihr Partner für 
Veranstaltungen aller Art
Sprechen Sie mich an!
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So wie beim Bauschutt ist es mit vielen 
Dingen. Der eine will sie loswerden, der 
andere freut sich darüber. „Und genau 
das charakterisiert hier unser Vorgehen, 
wir ENTsorgen und BEsorgen häufig 
gleichzeitig“, so Klaus Oberbremer. Der 
gründete als studierter Bauingenieur 
2008 das Unternehmen im Ennigloher 
Industriegebiet, das zuerst vor allem 
von den Nachbarn genutzt wurde. Lang-
sam aber stetig sprach sich aber herum, 
dass hier Gartenabfälle ebenso gut auf-
gehoben sind wie gewöhnlicher Sperr-
müll. Profis, die Gärten und ganze Land-
schaften anlegen, kommen ebenso her 
wie Gartenbesitzer, die nicht wissen, wo 
sie ihren Rasenschnitt lassen sollen. 
Nicht verwunderlich ist, dass ebenso 
viele nicht nur mit vollem Kofferraum 
oder Anhänger herkommen, sondern 
auch wieder mit voller Ladefläche weg-
fahren. Wer Pflasterarbeiten geplant 
hat, der freut sich über feinen Splitt als 
Basis, wer Spielgeräten den nötigen Halt 
verleihen möchte, der greift zum Beton, 
der gerne auch in kleinen Mengen abge-
füllt wird. Dass bei alledem nicht nur das 
Produkt, sondern auch die Beratung, die 
Dienstleistung stimmt, zeigt sich in den 
Details. „Seit Kurzem bieten wir als Ser-
vice immer samstags ab 9.00 Uhr tat-
kräftige Unterstützung beim Ausladen 

an – speziell dafür haben wir unser 
Team verstärkt“, erzählt Klaus Oberbre-
mer zufrieden. Abladen, verwerten, auf-
laden, abholen, ausliefern – all das sind 
die Tätigkeiten, die das Team hier gerne 
bietet. Und das darf ruhig wörtlich ge-
nommen werden. Ist der eigene Koffer-
raum vielleicht nicht groß genug, ver-
fügt der eigene Wagen nicht über eine 
Anhängerkupplung, dann kommt der 
Containerservice zum Einsatz. Im Um-
kreis von 20 Kilometern wird der Con-
tainer vom RCB gebracht und später 
wieder abgeholt. Und damit Bauschutt, 
Boden oder Mischabfall entsorgt. Sicher 
und zuverlässig. So wie eben auch sicher 
ist, dass nach einer fachgerechten Auf-
bereitung aus all diesen Materialien 
wieder Wertstoffe erwachsen, die an-
dernorts benötigt werden. „So muss 

Recycling heute aussehen“, sagt Klaus 
Oberbremer und freut sich über jeden. 
Den, der kommt, um etwas zu bringen. 
Und den, der zum Abholen vorfährt. 

Die einen kommen und bringen etwas. Die anderen fahren vor, um etwas 
mitzunehmen. So sollte modernes Recycling aussehen. Beim Recycling 

Center Bünde, kurz RCB, ist dieser Nachhaltigkeits­Gedanke ein täglich 
gelebter. War etwa vor zwanzig Jahren Bauschutt noch ein Produkt,  

das möglichst schnell in Baugruben verschwand, während andernorts 
immer mehr Steinbrüche entstanden, so ist die Lage heute  

eine ganz andere. Auch Bauschutt ist zu einem Rohstoff geworden,  
der weit mehr kann, als irgendwo hingeschüttet zu werden.

her damit!
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Immer der Spürnase nach
Mantrailing im Wiehengebirge

Hier trifft sie sich mit fünf weiteren Hun-
defreunden und ihren vierbeinigen Beglei-
tern, um dem nachzugehen, was Mantrailing 
genannt wird. Und das funktioniert so: Ein 
Kleidungsstück einer Person wird auf den 
Boden gelegt, ehe sich die Person entfernt 
und versteckt. „Das können manchmal nur 
wenige Meter, dann bis zu sechs oder sie-
ben Kilometer sein“, sagt Trainer Andreas 
Finkemeyer. Der sieht aufmerksam zu, wie 
Paula kurz die Witterung an der Mütze von 
Sören Gottschlich aufnimmt, der sich längst 
einen Weg ins Unterholz gebahnt und dort 
versteckt hat, und dann kann die Lauferei 
beginnen. Flankiert von Andreas Finkemey-
er geht es im Laufschritt hinter der Hündin 
her, die genau erschnuppert, wo sich die 

„vermisste Person“ entlangbewegt hat. „Für 
den Hund ist das hier eine sehr intensive 
und gleichzeitig erfüllende Arbeit“, sagt 
Jana Klaus, die mit ihrer Weimaraner-Hün-
din Enya zur Jugendherberge gekommen 
ist. Kennenlernen tun sich die Hunde beim 
Mantrailing allerdings nur sehr selten. Denn 

„es geht ja darum, dass sie hier eine Aufgabe 
erfüllen und dabei nicht abgelenkt werden“, 
so Marleen Senne. Die stammt von der Hun-
deschule Senne-Dogs, die immer häufiger 
mit Hunden zu tun hat, „die aus Langeweile 

manches Mal merkwürdige Dinge anstellen“. 
Umso wichtiger sei es, dass mit den Tieren 
nicht nur spazierengegangen wird, sondern 
dass sie Aufgaben bewältigen können. So 
wie der Deutsche Schäferhund Amigo, der 
gleich dreimal nacheinander erfolgreich die 
Spur von Sören Gottschlich aufgenommen 
und ihn zielsicher gefunden hat. „Am Ende 
ist er so kaputt, als hätte er stundenlang 
Ball gespielt“, sagt Herrchen Andreas Fin-
kemeyer und schaut auf seinen hechelnden 
Hund herab. Der erhält immer dann, wenn 
er die „vermisste Person“ gefunden hat, sei-
nen kleinen orangen Ball als Belohnung. Bei 
Paula ist das anders, die freut sich vor allem 
auf Nassfutter in der Geschmacksrichtung 
Lachs. Also läuft Sören Gottschlich mit die-
ser Packung durch das Unterholz und legt 
allein mit den winzigen Geruchspartikeln, 
die jede Person sekündlich verliert, eine 
für die Hunde erkennbare Spur. Den gan-
zen Nachmittag über geht das so: Erst am 
Geruchsartikel schnuppern, dann der Spur 
folgen und den Versteckten aufspüren. 

Das funktioniert nicht nur im Wald, sondern 
auch in der Stadt, am Bahnhof, im Indus-
triegebiet. „Wir versuchen, unsere Hunde im 
Training immer wieder vor neue Aufgaben 

zu stellen, damit sie allen Herausforderun-
gen gewappnet sind“, erklärt Annika Rabbe. 
Die trägt ebenso wie die weiteren Hunde-
führer eine signalgelbe Jacke, um auf sich 
aufmerksam zu machen. „Wir wissen sehr 
wohl, dass es auf den ersten Blick merkwür-
dig wirkt, wenn sich erwachsene Menschen 
hinter Büschen oder auf Bäumen verstecken 
und sich von Hunden an der Leine durch die 
Gegend ziehen lassen“, erzählen Andreas 
Finkemeyer, Jana Klaus, Birgit Schoo, Mar-
leen Senne, Sören Gottschlich und Annika 
Rabbe. Und wissen auch, dass das Überstrei-
fen der Signalwesten dem Ganzen einen 
offiziellen Eindruck verleiht und der Sicher-
heit dient. Es gibt aber auch die, die sich gar 
nicht wundern. Sondern einfach nur freuen. 
Einer von denen ist Weimaraner-Rüde Jo-
hann, der gerne das Katzenfutter von Sören 
Gottschlich entgegennimmt, nachdem er ihn 
auf dem kürzesten Weg hinter einem Holz-
stapel im Wald gefunden hat. Tierische Lan-
geweile? Kommt so garantiert nicht auf. 

Paula kann es kaum erwarten. Erst winselt sie ein wenig, dann 
hält sie schon die Nase in den Wind, läuft aufgeregt von links 
nach rechts und kann es kaum abwarten, anzufangen zu suchen. 
Ganz normal sei diese Vorfreude, sagt Annika Rabbe, die mit 
 Paula, der Mischung aus kleinem Münsterländer und Dackel, am 
Samstagnachmittag im Wiehengebirge unterwegs ist.

Weitere Informationen zum  
Mantrailing finden Interessierte 
unter www.mantrailingtyd.de 
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Wiehenkurier
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2012 – Nr. 9 – Ausgabetag: 28. August 2012

I. Amtlicher Teil
1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rö-
dinghausen findet am 13. September um 
19.00 Uhr im Haus des Gastes, Pemberville 
Platz 1, 32289 Rödinghausen statt.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses ist am 11. September, 19.00 
Uhr, im Haus des Gastes, Pemberville Platz 
1, 32289 Rödinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften  
und sonstige öffentliche Bekannt-
machungen
a) Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung des Jahres-
abschlusses des Sondervermögens 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Rödinghausen zum 31.12.2011
Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat 
in seiner Sitzung am 15.05.2012 den Jah-
resabschluss und den Lagebericht zum 
31.12.2011 festgestellt und über die Ver-
wendung des Betriebsergebnisses wie folgt 
beschlossen:

1. Der vorgelegte Jahresabschluss für das 
„Sondervermögen Abwasserbeseitigung“ für 
das Wirtschaftsjahr 2011, der eine

Bilanzsumme in Höhe von 18.539.395,57 €  
und einen Jahresgewinn in Höhe von 0,00 €  
ausweist sowie der Lagebericht werden 
festgestellt.

2. Der Betriebsleitung wird Entlastung  
erteilt.

Der Jahresabschluss sowie der Lagebericht 
für das Wirtschaftsjahr 2011 können bis 
zur Feststellung des Jahresabschlusses 
für das Wirtschaftsjahr 2012 während der 
Dienststunden im Verwaltungsgebäude der 
Gemeinde Rödinghausen, Alte Dorfstr. 25, 
Zimmer Nr. 8 eingesehen werden. 

Der abschließende Vermerk der Gemein-
deprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen in 

zung gemäß § 3 der Verordnung über die 
Durchführung der Jahresabschlussprüfung 
bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen 
Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der 
GPA NRW nicht erforderlich.

Herne, den 06.07.2012
GPA NRW
Im Auftrag
gez. Matthias Middel

Der vorstehende abschließende Vermerk 
der GPA NRW wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.

Rödinghausen, den   16.07.2012
Gemeinde Rödinghausen
Sondervermögen Abwasserbeseitigung
gez. Andreas Dornhöfer
Betriebsleiter

b) Öffentliche Bekanntmachung
Kommunale Entwicklungsgesellschaft 
Rödinghausen mbh, heerstraße 2, 
32289 Rödinghausen
Die Gesellschafterversammlung der Kom-
munalen Entwicklungsgesellschaft Rö-
dinghausen mbH hat am 10.05.2012 den 
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 
2011, der eine Bilanzsumme in Höhe von 
2.978.492,98 € und einen Jahresüber-
schuss in Höhe von 9.505,62 € ausweist, 
sowie den Lagebericht festgestellt. Der zum 
31.12.2011 ausgewiesene Jahresüberschuss 
wird in die Gewinnrücklagen eingestellt.
 
Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichtes beauftragte Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft INTECON 
GmbH, Niederlassung Bad Oeynhausen, 
hatte zuvor am 12.04.2012 folgenden un-
eingeschränkten Bestätigungsvermerk er-
teilt:

„Wir haben den Jahresabschluss -bestehend 
aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 
sowie Anhang- unter Einbeziehung der 
Buchführung und den Lagebericht der 
Kommunalen Entwicklungsgesellschaft 
Rödinghausen mbH für das Geschäftsjahr 
vom 01.01.2011 bis 31.12.2011 geprüft. 
Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschrif-
ten (und den ergänzenden Bestimmungen 
des Gesellschaftervertrags) liegen in der 

Herne über die Prüfung des Jahresabschlus-
ses und des Lageberichtes lautet wie folgt:

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW 
gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde Rö-
dinghausen. Zur Durchführung der Jahres-
abschlussprüfung zum 31.12.2011 hat sie 
sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
INTECON GmbH, Niederlassung Bad Oeyn-
hausen, bedient.

Diese hat mit Datum vom 12.04.2012 den 
nachfolgend dargestellten uneingeschränk-
ten Bestätigungsvermerk erteilt:

„Wir haben den Jahresabschluss – beste-
hend aus Bilanz-, Gewinn- und Verlustrech-
nung sowie Anhang- unter Einbeziehung 
der Buchführung und den Lagebericht des 
Sondervermögens Abwasserbeseitigung 
der Gemeinde Rödinghausen für das Wirt-
schaftsjahr vom 01.01.2011 bis 31.12.2011 
geprüft. Die Buchführung und die Aufstel-
lung von Jahresabschluss und Lagebericht 
nach den deutschen handelsrechtlichen 
und ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften liegen in der Verantwortung der 
Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere  
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von 
uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über den Jahresabschluss unter Ein-
beziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprü-
fung nach § 317 HGB und § 106 GO NW 
unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach 
ist die Prüfung so zu planen und durchzu-
führen, dass Unrichtigkeiten und Verstö-
ße, die sich auf die Darstellung des durch 
den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
und durch den Lagebericht vermittelten Bil-
des der Vermögens-, Finanz- und Ertragsla-
ge wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festle-

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 
der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf 
der Grundlage der von uns durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buchfüh-
rung und über den Lagebericht der Gesell-
schaft abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung 
nach § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 
Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beach-
tung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz-  
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die Geschäfts-
tätigkeit und über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berück-
sichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden 
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbe-
zogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung, 
Jahresabschluss und Lagebericht überwie-
gend auf der Basis von Stichproben beur-
teilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung 
der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 
und der wesentlichen Einschätzungen der 
gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft so-
wie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und Lageberichtes. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prü-
fung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei 
der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften (und den ergänzenden 
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages) 
und vermittelt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Kommunalen Entwick-
lungsgesellschaft Rödinghausen mbH. Der 

gung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Um-
feld des Eigenbetriebes sowie die Erwartun-
gen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise 
für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf 
der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der an-
gewandten Bilanzierungsgrundsätze und 
der wesentlichen Einschätzungen der Be-
triebsleitung des Eigenbetriebes sowie die 
Würdigung der Gesamtdarstellung des Jah-
resabschlusses und Lageberichtes. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei 
der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent-
spricht der Jahresabschluss den deutschen 
handelsrechtlichen und den ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage des Sondervermögens Abwasser-
beseitigung der Gemeinde Rödinghausen. 
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Abwas-
serwerkes und stellt die Chancen und Ri-
siken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend dar."

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft INTE-
CON GmbH, Niederlassung Bad Oeynhau-
sen, ausgewertet und eine Analyse anhand 
von Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt 
dabei zu folgendem Ergebnis: Der Bestäti-
gungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird 
vollinhaltlich übernommen. Eine Ergän-

Lagebericht steht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und Risiken 
der künftigen Entwicklung zutreffend dar.“

Bad Oeynhausen, den 12.04.2012 
 
INTECON GmbH

gez.  gez.
Illies Brinkmeier
Wirtschaftsprüfer vereid. Buchprüfer

Der Jahresabschluss sowie der Lagebericht 
für das Geschäftsjahr 2011 können bis zur 
Feststellung des Jahresabschlusses für das 
Geschäftsjahr 2012 während der Dienst-
stunden in den Räumen der Kommunalen 
Entwicklungsgesellschaft Rödinghausen 
mbH, Alte Dorfstr. 25, Zimmer Nr. 8 ein-
gesehen werden.

Die Unterlagen sind bei dem Betreiber des 
elektronischen Bundesanzeigers eingereicht 
worden und können unter www.ebundesan-
zeiger.de eingesehen werden.

Rödinghausen, den 05.07.2012 
 
Der Geschäftsführer
gez.
Andreas Dornhöfer

II. Nichtamtlicher Teil

Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit der Broschüre „Du&Ich in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge­
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

Kulturfrühstück 
Konzert des Kinderchores Bielefeld-
Altenhagen, Haus des Gastes,  
Pemberville Platz 1

Kunstausstellung 
der Gesamtschule Rödinghausen: 

„Von Mensch zu Mensch“, Haus des 
Gastes, Pemberville Platz 1

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder kein 
Ein tritt erhoben. Der Eintritt zu den Kunstaus­
stellungen ist frei.                (Änderungen vorbehalten.)

Sonntag, 02.09.2012, 11.00 uhr 

Montag, 10.09.2012 
bis Sonntag, 11.11.2012

a) Kultur- und Veranstaltungs-
programm September 2012
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Unser Dorf hat Zukunft
Ehrgeizig beteiligt sich Westkilver am Landeswettbewerb
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Es ist Mittwochabend und das letzte Pla-
nungstreffen steht an. Auch in diesem 
Jahr haben sich wieder viele Engagierte 
zusammengetan, um dieses Mal sogar die 
Kommission auf Landesebene zu begeis-
tern. Bürger, Landwirte, Unternehmer, 
Vereine und Institutionen: die Beteilig-
ten kommen aus den verschiedensten 
Bereichen und stehen damit genau für 
die Vielseitigkeit des Dorfes. So groß der 
Erfolg im letzten Jahr war, so groß ist der 
Ehrgeiz in diesem. 

Dorfbewohner dazu zu bewegen, Chancen zu 
erkennen und die Zukunft des eigenen Dorfes in 
die Hand zu nehmen, das ist das Ziel des Wett­
bewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“. Die enga­
gierten Bürgerinnen und Bürger in Westkilver 
sind davon schon längst überzeugt.

Sie waren im letzten Jahr nicht beim Fiat Corso 500 dabei?!

Dann schon jetzt rot im Kalender markieren: Am 8. September startet 
die 2. Tourist R allye durch das Bünder Land und Umgebung!
Sie haben keinen Fiat 500?! Dann bewerben Sie sich und gewinnen 
die Event-Teilnahme inkl. Startgebühr und Leih-Fiat für den 2. Corso 
500! Anmeldung ab sofort: Für eine Startgebühr von 40 € können 
jeweils 2 Personen in einem Fiat 500 teilnehmen! Ob Oldtimer oder 
neuestes Modell: Jeder ist herzlich willkommen! Anmeldung: Im Au-
tohaus Mattern Tel. 05223/992960 oder unter www.auto-mattern.de

Anmeldeschluss ist der 28.08.2012
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„Ihr solltet Euch den Termin der Siegereh-
rung Ende November schon in den Kalen-
der eintragen“, verkündet Axel Bruning als 
Vorsitzender des Heimatvereins zuversicht-
lich. Davor gilt es allerdings erst einmal, die 
Landeskommission zu überzeugen, die am 
28. August zu Besuch kommt. Was muss da-
vor noch geputzt werden im Dorf? Sind die 
Altglascontainer weg? Wann ist die Scheune 
vom Kilver Markt wieder freigeräumt? Was 
ziehen die Repräsentanten am großen Tag 
der Bewertung an? Wann wird das störende 
Unkraut entfernt? Denn auch in diesem Jahr 
wird hier nichts dem Zufall überlassen, soll 
alles bestens vorbereitet und geplant sein.

So wird wie im letzten Jahr für jeden der 
fünf Bewertungsbereiche ein Pate festgelegt, 

der die Kommission am 28. August zwischen 
11.00 und 18.00 Uhr begleitet. Für den Be-
wertungsbereich Baugestaltung und Ent-
wicklung wird Hans-Friedrich Bültmann der 
Kommission Rede und Antwort stehen. Die-
ser ist als Architekt und Stadtplaner schon 
seit mehr als dreißig Jahren tätig und von 
der Gemeinde unter anderem für die Neu-
planung des Kirchplatzes in Westkilver be-
auftragt worden. „Das Besondere an West-
kilver ist seine Authentizität“, erklärt 
Bültmann. Mit seiner Struktur sei es eines 

der wenigen wahrhaftigen Dörfer in Ost-
westfalen. „Der Feldweg geht hier immer 
noch bis zur Kirche“, nennt dieser ein Bei-
spiel dafür. Landfrau Gundula Priebe weiß 
besonders das Menschliche im Dorf zu 
schätzen und beteiligt sich deshalb mit ih-
rem Engagement an dem Wettbewerb: „Ich 
finde es toll, dass die Menschen hier zusam-
menkommen und so dieser Vereinzelung 
entgegengewirkt wird.“ „Kilver ist ein lie-
benswertes Dorf mit Zukunft“, fasst Axel 
Bruning die optimistische Stimmung zu-
sammen. Und so hat hier jeder seinen ganz 
persönlichen Grund und seine individuelle 
Begeisterung, die gebündelt auch in diesem 
Jahr wieder einiges bewirken wollen. Ob 
dies gelungen ist, wird am 9. September in 
Bad Sassendorf bekannt gegeben.  

Unsere Experten informieren und  
beraten Sie gerne zu unseren  
Serviceleistungen wie z. B.:

l	Rund um das intelligente    
Stromnetz

l	Hausanschlüsse und Messtechnik

l	Dezentrale und regenerative   
 Einspeisung

Für Sie in der Region Herford

NetzPunkt IHerford 

Bielefelder Str. 3   32051 Herford

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.   9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Di. u. Do. 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

T 0 52 21-8 72 90 10    F 0 52 21-8 72 90 20

netzpunkt@eon-westfalenweser.com
www.eon-westfalenweser.com

NetzPunkt IHerford 
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Am 3. Oktober ist es wieder so weit. 
Nicht nur der Tag der Deutschen Ein-
heit steht bevor, sondern auch das 
beliebte Bruchmühlener Herbstfest 
wird an diesem Tag wie gewohnt 
stattfinden. Wo im letzten Jahr mehr 
als 10.000 Besucher das vielseitige 
Angebot genossen, wird auch in die-
sem Jahr wieder einiges geboten: 

Floh- und Trödelmarkt, Verkaufs- 
und Infostände und vieles mehr la-
den zum Schlendern und Verweilen 
ein. Welches Programm Sie erwartet 
und welche Ideen sich die Bruchmüh-
lener Werbegemeinschaft hat einfal-
len lassen, über all das informieren 
wir Sie in der nächsten Ausgabe des 
DU & ICH.  

Herbstliches Bruchmühlen

VdS
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VdS-zertifizierte Fachfirma für
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LANDWEHR GmbH 
Elektrotechnik
Brunnenallee 111
32257 Bünde
Telefon 05223 9282-0
Telefax 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

•  Photovoltaikanlagen
•  Brandmeldeanlagen
•  Videoüberwachung
•  Installationsbus KNX, Powernet
•  Verteilungsbau

•  Industrielle und private Elektroanlagen
•  Netzwerkverkabelung und -überprüfung
•  Telekommunikationsanlagen
•  Antennen- und Satelliten-Anlagen
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Vital
G E S U N D H E I T & F I T N E S S • R ö D I N G H a U S E N

Infos unter Telefon 0 57 46/92 03 33 · info@wiehen-park.de
Westerbergstr. 35 · 32289 Rödinghausen · www.wiehen-park.de

Jetzt
Mitglied
werden!

Vital und gesund

• Kompetente Beratung und Betreuung
• Sicherheit durch speziell ausgebildete   
 Trainer und computergesteuerte Geräte
• Gesundheitstraining
• Gerätepark  von Technogym
• pulsgesteuertes Herz-Kreislauf-Training
• Figurtraining

DAS NEUE FITNESS-STUDIO
IM WIEHENPARK

Großes Kursangebot, u.a. mit:

• Zumba
• Cycling
• Bodystyling
• RückenAktiv
• Pilates
• Yoga
• MusclePump

Einfach-Sicher-Effektiv

• individuelles, chipgesteuertes Training
• effektives Training aller Muskelgruppen
• zeitoptimiertes Training
• nach Verletzungen, Osteoporose etc.
• Spezialprogramme Rücken/Knie
• aktives Stoffwechseltraining
• Stärkung des Immunsystems

GROSSE

SAMSTAG, 01. SEPTEMBER 2012
SAMSTAG, 01. SEPTEMBER 2012

SONNTAG, 02. SEPTEMBER 2012

GROSSE

SAMSTAG, 01. SEPTEMBER 2012
NEUERÖFFNUNG
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst
10.00 Uhr: Kirche Bieren
11.15 Uhr: Kindergottesdienst

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
10.15 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Selbst.  
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
2.9., 10 Uhr, Gottesdienst m. Abendmahl u. Sommerfest
9.9., 10 Uhr, Predigtgottesdienst
16.9., 10 Uhr, Lesegottesdienst
23.9., 10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
29.9., 18 Uhr, Predigtgottesdienst zu Michaelis

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niederfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Mo.  14.30–20.00 Uhr Offener Treff
Di.  15.00–21.00 Uhr Offener Treff
Mi.  15.30–18.30 Uhr Programm
  15.30–19.30 Uhr Mädchentag
Do.   14.00–20.00 Uhr Offener Treff
Fr.  15.00–21.00 Uhr Offener Treff
  16.00–19.00 Uhr Games and More 

Kontakt




